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1. Allgemeines 

Subjekte stehen meistens im Nominativ (s. aber 2.9). Am häufigsten sind es Substantive, 
Personalpronomen, das Indefinitpronomen man usw.. Als Subjekt kann aber auch ein einen 
Relativsatz einleitendes Relativpronomen (was, die, das, wer, usw.) fungieren. 
 
Ein Subjekt braucht nicht unbedingt in jeder <lb> vorhanden zu sein. Das Subjekt kommt z.B. 
nicht vor 
 
a) wenn es elliptisch weggelassen ist: 
 
Beispiel: 
<lb>Nachdem ich nun im Jahrr ano 1615 auff Barttolimey außzog, </lb> 
<lb>zu wandtern,</lb>  
<lb>ließ mihr mein Vatter ein ney Kleidt machenvon Leder,</lb> 
<lb>gab mihr  
<subj type="E" dir="V">mein Vatter</subj> 
zugehörige Nodtdurfft wie auch 12 fl. in Gelt.</lb> 
 
b) wenn ein subjektloser Satz vorliegt: 
 
Beispiel: 
<lb> Ihm wurde widersprochen.<lb> 
 
c) wenn ein Imperativsatz vorliegt: 
 
Beispiel: 
<lb> Mach bitte das Fenster zu! <lb> 

 

Das Wort selbst gehört immer mit zum jeweiligen Subjekt. 
 

2. Annotationsrichtlinien 

2.1 Allgemeines 

Für Subjekte ist nur ein Tag <subj> vorgesehen: 
 
Beispiel: 
<lb> 
<subj>Ein Mann</subj> 
geht zur Arbeit.</lb> 
 
Allerdings kann <subj> auch Attribute bekommen oder in einigen Fällen selbst als Attirbut 
annotiert werden: 
 
<subj real ="Pron"> 
 
<KOR type ="subj"> 
 
<lb type = "subj"> 
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<lb type = "subjattr"> 

 

2.2 Attribut 

Es werden alle post- und pränominalen Attribute zum Subjekt mitannotiert: 
 
ein Mörder, sein Geselle 
 
Beispiel: 
Da kame alsobalt auß dem Busch 
<subj>ein Merdter, sein Gesell</subj> 
 
der Mönch aus X 
 
Beispiel: 
Auff der Straßen kame 
<subj>der Minch auß Niderlandt</subj> 
widerumb zu mihr. 
 
A und B aus X 
 
Beispiel: 
Auff dem Weg kam zu mihr 
<subj>ein Glaßergesel und ein Schiffzimerman von Ambsterdam</subj>. 
 
einer dieser drei 
 
Beispiel: 
<subj>Einer dißer treyen Banditen</subj> 
wirdt zu mihr in daz Bett gelegt. 

 

2.3 Diskontinuierliches Subjekt  

Wird das Subjekt unterbrochen, werden alle Subjektteile einzeln annotiert. Diese Regelung 
betrifft nur Subjektteile, die in einer <lb> realisiert werden. 
 
Subj unterbrochen 
 
Beispiel: 
kam <subj>ein 70-joehriger alter Meßpfaff</subj> 
zu unß 
<subj>mit eim langen weißen Bardt und ein langer starcker Minch von etlich treißig 
Jahren,</subj> 
 
nichts anderes als… 
 
Beispiel: 
<subj>daz ander Volck</subj> 
aber 
<subj>ale</subj> 
kneyent vohr dem Mariabilt. 
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wo 
<subj>nichts anders</subj> waxet <subj>dan daz Baumolio.</subj> 
 
dieser Mörder etliche hundert… 
 
Beispiel: 
<subj>Dißer Straßenreiber undt Merdter</subj> 
sindt in kurtzer Zeitt <subj>etlich hundert</subj> am Reinstrom auff daß Radt gelegt worden. 

 

2.4 Subjekt als Personalpronomen 

 
Wird das Subjekt durch Personalpronomina (ich, wir, du usw.) ausgedrückt, so fügen wir ein 
zusätzliches Attribut real "Pron" (Realisierung als Personalpronomen zu <subj> ein: 

 

Beispiel: 
Aber <subj real="Pron">ich</subj> habe ihm die Wahrheidt nicht gesagt 
 
Beispiel: 
<lb><subj>kein Brodt</subj> 
wahr auff dem Landt zu bekomen,</lb> 
<lb>dan <subj real="Pron">es</subj> 
wahr auffgezertt von den Soldaten.</lb> 

 

AUSNAHMEn sind Subjekte, die als Personalpronomen mit postnominalen Appositionen 
erscheinen. Diese bekommen kein zusätzliches Attribut und werden wie folgt annotiert: 
 
wir beide 
 
Beispiel: 
<subj>Wihr beide</subj> 
stundten eine gudte Weil geyeneinander. 
 
wir drei Jünger 
 
Beispiel: 
Geyen  
 Dag gingen 
<subj>wihr 3 heimliche Juenger</subj> 
weitters unßer Straßen geyen Rom. 

 

2.5 Korrelat 

<KOR type ="subj"> 
 
es waren zwei Banditen 
 
Beispiel: 
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<KOR type="subj">es</KOR> 
<praed><VFin><VV>waren</VV></VFin><praed><subj>zwei Banditen</subj> 
 
es alles 
 
Beispiel: 
In der Nacht flog 
<KOR type="subj">es</KOR>  
<subj>alles</subj> 
dick voller der weißen Wasservögel. 
 
es ist kein Beichtzettel…(ge)kommen 
 
Beispiel: 
dan <KOR type="subj">es</KOR> 
ist niemallen 
<subj>kein Beichtzedel</subj> 
in meine Hende komen. 
 
es zog ein Mann… 
 
Beispiel: 
<KOR type="subj">Es</KOR> 
zog mit mihr von Oberehn hinweck 
<subj>ein Man,</subj> 
 
es ist verboten…zu… 
(Subjektsatz) 
 
Beispiel: 
<lb>dan <KOR type="subj">es</KOR> ist verbodten,</lb> 
<lb type="subj">kein geladten Rohr in dißem Walt zu tragen bey Leibstraff,</lb> 
 
Meine Mutter und er, die 
 
Beispiel: 
<subj>Meine Mutter und er,</subj> 
<KOR type="subj">die</KOR> gingen hinaus. 
 

2.6 Sachverhaltsdarstellungen als Subjekte 

 
<lb type = "subj"> 
 
Wenn eine Sachverhaltsdarstellung als Subjekt fungiert, so wird das Attribut type = "subj" in 
die entsprechende <lb> gesetzt. 
 
ohne Korrelat (Subjektsatz) 
 
Beispiel: 
<lb type="subj">Nach Indien zu reisen</lb> 
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<lb>ist doch schön</lb> 

 

2.7 Relativsatz als Attribut zum Subjekt des Satzes 

 
Wird ein Relativsatz attributiv zum Subjekt des Satzes verwendet, so bekommt die <lb> des 
Relativsatzes das Attribut type = "subjattr". Das Relativpronomen wird in einem solchen Fall 
ebenfalls als <subj> annotiert. 
 
ein Mörder, welcher… 
(Relativsatz) 
 
Beispiel: 
<lb>Da kame alsobalt auß dem Busch 
<subj>ein Merdter, sein Gesell</subj>,</lb> 
<lb type="subjattr"> 
<SUB IR="zero" type="subj">welcher</SUB> 
im Busch als mitging.</lb> 
 
es zog ein Mann, der… 
(Relativsatz) 
 
Beispiel: 
<lb><KOR type="subj">Es</KOR> zog mit mihr von Oberehn hinweck  
<subj>ein Man,</subj></lb> 
<lb type="subjattr"><subj>so</subj> 
alda in den Weinreben 2 1/2 Jahr gearbeidtet hatt.</lb> 

 

2.8 Es 

 
es regnet 
 
Beispiel: 
<subj>es</subj> regnet  
 
es wurde Tag/hell usw. 
 
Beispiel: 
<subj>es</subj><praed><VFin><KV>wurde</KV></VFin><praed> 
<praed><ADJGr>hell</ADJGr></praed>, 
 
<subj>es</subj> 
<praed><VFin><KV>wurde</KV></VFin><praed> 
 <praed><NGr>Tag</NGr></praed> 
 
ABER!: Bei Phraseologismen mit es (z.B. es gibt/geht um etw.) wird es nicht nur als <Phras>, 
sondern auch als <subj> annotiert1: 
 

                                                 
1 Dabei werden, wie bei allen so genannten Doppelannotationen, eckige Klammern verwendet (s. Exkurs). 
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Beispiel: 
[<subj>es</subj>] 
<praed><Phras>es</Phras></praed> 
<praed><V ID="Fin"><PV>gibt</PV></V></praed> 
hier mehrere Möglichkeiten. 
 

2.9 nicht nominativisch realisierte (absolutive) Subjekte 

mir träumt, mich friert 
 
Beispiel: 
<subj type="abs">mir</subj> 
träumt 
 
<subj type="abs">mich</subj> 
friert 
 
es friert mich 
 
Beispiel: 
<KOR type="subj">es</KOR> 
friert 
<subj type="abs">mich</subj> 
 
 
Exkurs: Klitisierte Subjekte 
 
Wenn das Subjekt in Form eines Klitikums (ob mit Apostroph oder einfach 
zusammengeschrieben) erscheint, so gibt es die Möglichkeit, das Klitikum mit Hilfe eckiger 
Klammern zu annotieren: 
 
Beispiel: 
 
<J IR="kond"><SUB>wenns</SUB></J> 
[<subj>wenns</subj>] 
regnet 
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